
Wien Energie steigt
bei Spar aufs 2~~~~1$4r
WIEN (SN-wie). Der stadteigene
Energieversorger Wien Energie
versorgt die Handelskette Spar
mit Solarenergie, die Spar- Kun-
den können sich an den Investi-
tionen beteiligen und erhalten
ihre Rendite in Form von Ein-
kaufsgutscheinen. So sieht das
Modell für den Bau von zwei
Solaranlagen auf dem Dach von
zwei Spar-Märkten in Wien aus,
das die Unternehmen am Mon-
tag präsentierten. Die Anlagen
werden von Wien Energie er-
richtet und betrieben, von Spar
gepachtet, mit den 160.000 er-
zeugten Kilowattstunden wird
ein Viertel des Strombedarfs für
die Märkte gedeckt. Kunden,
die es unterstützen wollen, dass
Spar und Wien Energie mehr
auf erneuerbare Energieformen
setzen, können sich an den An-
lagen beteiligen. Für einen Min-
desteinsatz von 950 bis maximal
4750 Euro (1-5 Paneele) erhal-
ten die Kunden über eine Lauf-
zeit von 25 Jahren 60 Prozent ih-
res Kapital plus 5,1 Prozent
jährlicher Verzinsung in Form
von Spar- Einkaufsgutscheinen
zurück. Der Restwert von 400

Euro kann am Ende der Laufzeit
bar oder ebenfalls in Gutscheinen
bezogen werden. Spar gibt das die
Möglichkeit, Kunden an sich zu
~n, die das grüne Engage-
ment des Handelskonzerns schät-
zen. Für die Wien Energie ist das
Modell ein kleiner Beitrag zum
Erreichen des selbstgesteckten
Ziels, dass bis zum Jahr 2030 die
Hälfte der Energieerzeugung aus
erneuerbaren Energieformen
kommt. Für alle Interessierten:
Internet: www.buergersolarkraftwerk.at


